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(ub) Dass Kinder, die Fußball spielen wollen, über ein gewisses Maß an Talent verfügen 
sollten, steht außer Frage. Ist diese Voraussetzung gegeben, gibt’s für die Kids hierzulande 
ausreichend Gelegenheit, ihre fußballspezifischen Möglichkeiten unter der Obhut erfahrener 
Trainer auszuloten, zu verfeinern oder mit lernintensiver Förderung in die richtigen Bahnen 
zu lenken. Jochen Maikranz, beim heimischen Oberligisten FV Bad Vilbel Co-Trainer von 
Klaus Dörner, gehört zu jenen Leuten, die Kindern von 9 bis 16 Jahren “die schönste 
Nebensache der Welt“ näher bringen wollen. Und zwar durch intensive Betreuung in Fußball-
Camps der Deutschen Fußball-Akademie (DFA), die bundesweit rund 20 Stützpunkte 
unterhält und in regelmäßigen Abständen wöchentliche Kurse mit Trainingsinhalten wie 
Dribbel- und Jonglierschule, Koordinationstraining, kindgerechte Pass- und 
Torschussübungen, vielseitige Spiel- und Wettkampfformen oder Entwicklung der 
Spielintelligenz anbietet. 
Jochen Maikranz, ausgebildeter Sport-Pädagoge und DFB-A-Lizenzinhaber, ist Leiter des 
DFA-Stützpunktes in Sinntal. Unter seiner Obhut und in Zusammenarbeit mit dem 
Jugendzentrum vor Ort führte der Fußball-Fachmann kürzlich in Ronneburg eine Lern-
Fußballschule durch, die mit 35 teilnehmenden Kindern quasi ausgebucht war, den 
Nachwuchs-Fußballern unter neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen praxisorientierte 
Lehr- und Lerninhalte vermittelte, aber allen Beteiligten trotz intensiver Trainingseinheiten 
durch die Einbindung vieler regenerativer Aktionen dennoch Riesenspaß machte. 
Als einer der Höhepunkte des fünftägigen Meetings talentierter Nachwuchs-Kicker sollte sich 
eine Pressekonferenz der ganz besonderen Art erweisen. Außergewöhnlich deshalb, weil sie 
so und in dieser Zusammensetzung eine einmalige Sache war: 35 Kids schlüpften – bestens 
vorbereitet – in die Rolle neugieriger Journalisten und brachten die lokale Fußball-Prominenz 
eine Stunde lang mit bohrenden Fragen rund ums Thema Fußball gehörig ins Schwitzen. 
Doch Marco Link, Offensivspieler in Diensten des Oberligisten SV Bernbach, sowie Chef-
Coach Klaus Dörner und Stürmer Saber Ben Neticha vom Bernbacher Oberliga-Rivalen FV 
Bad Vilbel blieben cool, beantworteten die vielen Fragen ihrer jungen Fans eine Stunde lang 
ohne Zögern und hatten darüber hinaus ihre helle Freude ob des großen Sachverstands der 
jugendlichen Reporter-Schar. 
Die zweite Auflage des Ronneburger Fußball-Camps wird übrigens vom 16. bis 20. Juli über 
die Bühne gehen. Anmeldungen sind nicht mehr möglich – die Veranstaltung ist bereits 
ausgebucht. Weitere Camps sind allerdings für 2008 in Planung. Informationen dazu sind von 
Jochen Maikranz (Telefon: 06664-919895 oder E-Mail: JoMaikranz@online.de) zu erfahren.     
 
 
 
 
Auf dem Bild sind von links nach rechts zu sehen: Albert Deuker, Marco Link, Jochen 
Maikranz, Klaus Dörner, Saber Ben Neticha. 
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Mit freundlichen Grüßen 
Jochen Maikranz 
 
      


